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1 Euro-Kräfte an Schulen und Kitas 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 

für die CSU-Stadtratsfraktion stelle ich zur Behandlung in den zuständigen Ausschüssen 
folgenden 

Antrag: 

Die Verwaltung wird gebeten zu erläutern, 

•	 an welchen Schulen und Kitas 1 Euro Kräfte bzw. AGHE-Kräfte beschäftigt sind. 

•	 in welchen Schul-/ Kitabereichen sie Tätigkeiten ausüben. 

•	 wie von Seiten der Stadt Nürnberg in Zusammenarbeit mit der Bundesagentur 
Möglichkeiten zur Weiterbeschäftigung an Schulen/Kitas geschaffen werden können. 

Begründung: 

Die geringfügig Verdiener (1 € / AGHE) erfüllen Tätigkeiten, die von Seiten der Schulen und 
Kitas nicht geleistet werden können. Sie bieten in vielfältiger Weise eine große Bereicherung 
und unterstützen die Bildungsarbeit. Durch diverse Umstrukturierungen und 
Einsparungsrunden der BA wird eine Weiterbeschäftigung dieser Personen in Frage gestellt. 
Bevor wertvolle Arbeiten an Schulen und Kitas wegfallen, gilt es rechtzeitig an andere 
Möglichkeiten der Weiterbeschäftigung zu denken. 

Mit freundlichen Grüßen 
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